
ECTS-Grading Scala der Freien Universität Berlin 
 
 
An der Freien Universität Berlin wird zwischen 1.0 und 5.0 benotet. Die Umrechnung in ECTS-
Kreditpunkte erfolgt nach dem unten aufgeführten System. 

Für Studenten der Fachrichtung Rechtswissenschaften gibt es eine Besonderheit. Am Fachbereich 
Rechtswissenschaften werden Punkte zwischen 0-18 vergeben.  
 
 
ECTS Grading Scala (außer Rechtswissenschaften) 
 
FU-Note ECTS Grades  ECTS Grades 

1.0 – 1.5 hervorragend Excellent (A) 

1.6 – 2.0 sehr gut Very good (B) 

2.1 – 3.0 gut Good (C) 

3.1 – 3.5 befriedigend Satisfactory (D) 

3.6 – 4.0 ausreichend Sufficient (E) 

4.1 – 5.0 nicht bestanden Fail (F) 
 
 
ECTS Grading Scala (nur Rechtswissenschaften) 
 
Punktzahlen ECTS Grade Prädikat 

18 – 11 A Hervorragend 

10 – 9 B Sehr gut 

 8  - 7 C Gut 

 6  - 5 D Befriedigend 

 4 E Ausreichend 

 3 FX Nicht bestanden 

 2  - 0 F Nicht bestanden 
 
 
Die Beurteilung der Leistung des/der Studierenden wird durch eine lokal/national vergebene Note 
dokumentiert. Es ist, insbesondere im Fall des Transfers von Kreditpunkten, gute Praxis, eine ECTS-
Note hinzuzufügen. Die ECTS-Bewertungsskala gliedert die Leistung der Studierenden nach 
statistischen Gesichtspunkten. Daher sind statistische Daten über die Leistung der Studierenden 
Voraussetzung für die Anwendung des ECTS Bewertungssystems. 

Die erfolgreichen Studierenden erhalten folgende Noten: 
A beste 10 %, 
B nächste 25 %, 
C nächste 30 %, 
D nächste 25 %, 
E nächste 10 %. 

Unterschieden wird auch zwischen den Noten FX und F, die an die erfolglosen Studierenden 
vergeben werden. FX bedeutet: „Nicht bestanden – es sind Verbesserungen erforderlich, bevor die 
Leistungen anerkannt werden können“, und F bedeutet: „Nicht bestanden – es sind erhebliche 
Verbesserungen erforderlich.  


